
Ich wünsche Ihnen 
und Ihren Familien
auch im Namen der Damen und Herren 
des Gemeinderates
ein frohes Weihnachtsfest
und alles erdenklich Gute im neuen Jahr.
Ihr Arno Mager
1. Bürgermeister
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INHALT

Vor Ihnen liegt die Weihnachtsausgabe unseres 
Gemeindeblattes und auch in diesem Jahr möch-

te ich die Gelegenheit nutzen, um an dieser Stelle auf 
die Ereignisse des vergangenen Jahres zurückzubli-
cken.

Das Jahr begann ziemlich trostlos im Lockdown, ohne 
Silvesterfeiern und Böllerei, aber in der Hoffnung, 
dass sich das bald alles ändern würde, weil kurz vor 
Weihnachten die lang ersehnte Impfkampagne nun 
wirklich begonnen hatte. Diese Hoffnung bekam 
aber recht schnell einen Dämpfer, da zuerst keine 
Impfstoffe, dann keine Impftermine und zuletzt keine 
Impfwilligen da waren. Die Kontaktbeschränkungen 
zogen sich bis weit in den Sommer hinein und nach 
einer kurzen Lockerung im September schossen die 

Infektionszahlen in nie da gewesene Höhen.

In Konsequenz mussten im vergangenen Jahr fast alle Veranstaltungen abgesagt oder als „To 
Go“ angeboten werden. Eine ganz besonders tolle Idee hatte die Spielvereinigung, die im Fe-
bruar mit ihrer „Bunten Kiste“ einen „Bunten Abend zum Mitnehmen“ kredenzte. Das beliebte 
Kirschblütenfest im Mai musste ebenso wie die Frankreich-Begegnungsfahrt des Partner-
schaftskomitees abgesagt werden, das Maifest der Schützen wurde zum „Steckerlfisch To Go“. 
Erst im Juli war mit dem „60+1.-Jubiläum“ der Spielvereinigung wieder ein Fest in Präsenz 
möglich, welches durch einen großartigen Auftritt von Ines Procter zu einem vollen Erfolg 
wurde. Das Lammeck-Fest und der Jubiläumsbiergarten unserer beiden Feuerwehren gaben 
uns im August ein Stück fränkischer Gemütlichkeit zurück, bevor sich im Herbst schon wieder 
ein Lockdown abzeichnete. Weil politisch nicht gewollt, wurde dieser zwar nicht ausgerufen, 
aber unsere beliebte Waldweihnacht musste auf dem Höhepunkt der Vorbereitungen abge-
sagt werden.

Auch die gemeindlichen Baumaßnahmen wurden durch die Pandemie in erheblichen Umfang 
beeinträchtigt. Lieferengpässe und explodierende Material- und Transportkosten machten 
das Einhalten von Zeit- und Kostenplänen beinahe unmöglich. Die im Jahr 2020 angestoßenen 
Arbeiten waren wegen der vorher stattgefundenen Materialbeschaffung glücklicherweise we-
niger betroffen, sodass wir unsere neue Kindertagesstätte fristgerecht zum 1. Mai 2021 eröff-
nen konnten. Die Seniorenwohnanlage sowie die neue Arztpraxis in der Rathausstraße wurde 
zum 01.07.21 übergeben, die darin ebenfalls untergebrachte Tagespflege nahm zum 01.10.21 
ihren Betrieb auf. Das Neubaugebiet „An der Linde 2“ wurde im Frühjahr bereits übergeben, 
aber auch hier machten sich die Lieferengpässe bei den Bauherren bemerkbar, sodass es erst 
im Herbst mit der Bautätigkeit losgehen konnte.

Beim Anbau von Fluchttreppen an der Grundschule und der Sanierung der Lüftungsanlage in 
der Leinachtalhalle trafen uns die Lieferengpässe mit voller Wucht. Bauabschnitte, für die 4 
Wochen Ausführungszeit angesetzt waren, dauern nun schon 6 Monate und mehr. Beide Pro-
jekte werden aber hoffentlich bis zum Jahresende fertig, sodass wir im nächsten Jahr die 
brandschutztechnische Ertüchtigung der Decken im Schulgebäude vornehmen können.

Für den Bereich Hauptstraße / Rathausstraße wurde die geforderte Erstellung eines Verkehrs-
konzeptes in Auftrag gegeben, von dem wir uns im Januar erste Ergebnisse erwarten. Die Pla-
nungen für die Umverlegung des Leinachbaches mit Errichtung einer Hochwasserrückhaltung 
sowie einer kleinen Parkanlage mit Wasserspielplatz und Erholungsmöglichkeiten sind abge-
schlossen. Diese Maßnahmen sollen im Frühjahr ausgeschrieben und im Spätsommer umge-
setzt werden. Auch die Planungen für die weitere Umfeldgestaltung an der Julius-Echter-Kir-
che laufen und ich würde mich freuen, wenn im nächsten Jahr wieder ein Weihnachtskonzert 
im weiter sanierten Umfeld stattfinden könnte.

In der Freude darauf wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest, alles Gute, viel Glück und vor allem viel Gesundheit im neuen Jahr 2022!
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße des Landrats

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

der amerikanische Bürgerrechtler Martin Luther King 
sagte vor 60 Jahren: „Wir haben gelernt, wie die Vögel zu 
fliegen, wie die Fische zu schwimmen; doch wir haben 
die einfache Kunst verlernt, wie Brüder zu leben.“ Und 
wie sieht es heute aus? Wenn wir uns die gesellschafts-
politische Lage in unserem Land ehrlich ansehen, dann 
müssen wir leider allzu häufig feststellen, dass der Wille, 
„wie Brüder – und Schwestern – zu leben“ manchem ein 
Stück weit verloren gegangen ist. In der Corona-Krise öff-
nete sich ein Spalt zwischen Realisten, Ängstlichen und 
Leugnern, der sich nun zwischen Geimpften und Nicht-
geimpften auftut. Auch an Respekt und Toleranz fehlt es: 
Jedes Jahr gibt es mehr Angriffe auf Menschen jüdischen 
Glaubens, auf Menschen mit anderer Hautfarbe, mit an-
deren Meinungen. Im virtuellen Raum verbreiten sich 
Hassreden, die zu schrecklichen Taten werden. Die Hoff-
nung, dass im 21. Jahrhundert alle Menschen fähig sind, 
Toleranz, Respekt und Solidarität mit anderen zu leben, 
hat sich nicht erfüllt. Dabei wird niemand als Rassist, als 
Antisemit, als Krimineller oder Attentäter geboren. 

Geboren werden wir alle als unschuldige Kinder. Bald fei-
ern wir das Weihnachtsfest, die Geburt des Kindes Jesus. 
Er lebte uns vor mehr als 2000 Jahren vor, wie man tole-
rant, respektvoll und solidarisch miteinander leben kann. 
Seine Botschaft ist die Grundlage einer zutiefst mensch-
lichen Gemeinschaft, in der jede und jeder die Chance 
auf ein gutes Leben hat. 

Schauen wir in unsere Gegenwart: Als Landrat bin ich 
sehr froh, dass es im Landkreis Würzburg durch die Ent-
scheidungen des Kreistags, durch den Gestaltungswillen 
unserer 52 Gemeinden für alle Generationen die Chance 
auf ein gutes Leben gibt. In diesem Jahr konnten wir zum 
Beispiel die dringend anstehende Sanierung der Rupert-
Egenberger-Förderschule in Höchberg und einen Neu-
bau in Gaukönigshofen auf den Weg bringen. Neben 
den bestens ausgestatteten Gymnasien und Realschulen 
werden sich dadurch für die Förderschülerinnen und 
-schüler weitaus bessere Entwicklungschancen ergeben. 

Auch die Betreuungs- und Pflegequalität für unsere Se-
niorinnen und Senioren wird sich durch die Verwirkli-
chung der Neuen Mitte Uettingen mit einem Senioren-
zentrum und weiteren sozialen Einrichtungen 
verbessern. Mit dem Ausbau und der Sanierung unserer 
Kreisstraßen – hier realisieren wir derzeit in allen Land-
kreisteilen umfangreiche Bauvorhaben von Gadheim bis 
Kaltenhausen – erreichen wir mehr Verkehrssicherheit. 
Der Beginn der 100 Millionen teuren Generalsanierung 
der Main-Klinik Ochsenfurt bedeutet einen Riesenge-
winn für die stationäre medizinische Versorgung im süd-
lichen Landkreis. Und durch den neu erarbeiteten Feuer-
wehrbedarfsplan werden unsere 112 ehrenamtlichen 

Feuerwehren zukunfts-
fähig geführt und aus-
gestattet. Es tut sich 
was im Landkreis! Öko-
modellregion, Klima-
schutz, Bildungsregion, 
interkommunale Zu-
sammenarbeit mit der 
Stadt Würzburg sind 
nur einige wenige Bei-
spiele. Damit sorgt der Landkreis für alle Generationen, 
für Lebensqualität, Sicherheit und gute Bildungschancen. 

Auch jede und jeder von uns kann selbst für Lebensqua-
lität im Umgang miteinander sorgen. Denn oft sind es 
Gerüchte, respektlose Äußerungen oder sogar Hassre-
den, die das gesellschaftliche Klima vergiften. Kennen 
Sie die „Drei Siebe des Sokrates“? Sokrates fragte einen 
Schüler, der ihm etwas über einen anderen erzählen 
wollte, ob denn das, was er ihm sagen will, durch die Sie-
be der Wahrheit, der Güte und der Notwendigkeit hin-
durchgegangen sind. Als der Schüler dreimal verneinte, 
meinte der Philosoph: „Wenn es weder wahr noch gut, 
noch nützlich ist, belaste dich und mich nicht damit.“ 

Gerade zum Weihnachtsfest, zum Fest der Liebe und der 
Familie – und als guter Vorsatz zum neuen Jahr - können 
uns die drei Siebe des Sokrates Impulse geben. 

Ich möchte am Ende des Jahres allen Menschen in unse-
rem Landkreis danken, die sich in ihrer Freizeit ehren-
amtlich für die verschiedensten Aufgaben zur Verfügung 
stellen, ob als Trainer einer Jugendmannschaft, als Ver-
käuferin in einem Weltladen, in der Nachbarschaftshilfe 
oder in unseren religiösen Gemeinschaften. Sie alle tra-
gen dazu bei, dass wir die Werte leben, die unsere Ge-
sellschaft ausmachen – Respekt, Toleranz, Solidarität, 
Teamgeist und vieles mehr. 

Hoffen wir darauf, dass durch weitere gemeinsame An-
strengungen, durch Rücksicht und Solidarität auch die 
Corona-Pandemie bald überwunden werden kann und 
wir wieder mehr unbeschwerte Lebensfreude genießen 
dürfen. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückendes neues Jahr 2022. 

Thomas Eberth
Landrat des Landkreises Würzburg 



24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09364/8136-0
Telefax: 09364/8136-29
Bürgermeister Arno Mager ................................. /8136-11 
 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister Walter Klüpfel .................................. /4646 
 walter.klüpfel@leinach.de
3. Bürgermeister Erhard Franz ..................................... /5565 
 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung Rainer Reichert ........................./8136-12 
 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat Silke Weidner ............................./8136-13 
 silke.weidner@leinach.de
 Sabrina Anders............................8136-19
 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt Patrick Kirchheimer ................/8136-14 
 patrick.kirchheimer@leinach.de
 Reiner Heßdörfer ...................../8136-17 
 reiner.hessdoerfer@leinach.de
Kämmerei Michael Kurz .............................../8136-15 
 michael.kurz@leinach.de
Kasse Petra Kleinschnitz ..................../8136-16 
Gemeindeblatt petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro Katja Franz ................................../8136-18 
Einwohnermelde- katja.franz@leinach.de 
und Passamt Astrid Nürnberger .................../8136-20 
Fundbüro astrid.nuernberger@leinach.de
Hausmeister Matthias Funk .................0160/1532954
 matthias.funk@leinach.de

Telefon: 09364/6069155
Georg Klüpfel, Bauhofleiter  .............................. 0170/8344971
Andreas Galota  ..................................................... 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz  ............................................ 0160/7003631
Heiko Karg  ............................................................... 0160/4657812
Michael Schiffmann  ............................................ 0160/7003630

Katholisches Pfarramt  ............................................ 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt  ............................................09398/281
Kindergarten St. Elisabeth  ................................... 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung  .... 09364/2085
Grundschule Leinach  .............................................. 09364/5852
Mittagsbetreuung  ............................................... 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach  .......................09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst  ................................................. 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze  .................. 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze  ..... 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie .............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken”  ....................... 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geschlossen bis 18.02.2022

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 14:00 Uhr

RATHAUS SERVICEZEITEN

BAUHOF

WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächster Termin â 

• 15.01.2022 GV Gemütlichkeit

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
02-2022 28.01.2022 19.01.2022
03-2022 25.02.2022 16.02.2022

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Telefon: 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !
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STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen) 3.262

Zuzüge 16

Wegzüge 12

Geburten 1

Eheschließung(en) 0

Sterbefälle 3

DORFLADEN Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:  08:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag: 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE Tel. 09364/8176177 
Montag:  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:  08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 – 17:00 Uhr
Freitag:  08:00 – 17:00 Uhr
Samstag:  08:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

FUNDSACHEN
1Herrenfahrrad
1 Handy

ACHTUNG

Sondertermin zur Untersuchung landwirtschaft-
licher Zugmaschinen durch den Techn. Überwa-
chungsverein

Die technische Prüfstelle für den Kraftfahrzeugverkehr 
führt auch im kommenden Jahr wieder einen Sonderter-
min zur Untersuchung landwirtschaftlicher Zugmaschi-
nen durch.
Der Abnahmetermin für die in Leinach zur TÜV-Untersu-
chung anstehenden Zugmaschinen ist am

Freitag, 18.02.2022 von 8.00 Uhr – 11.00 Uhr.

Im Rathaus, Zimmer 7 (Sekretariat) liegt ab sofort eine 
Teilnehmerliste aus. Die Halter der in Frage kommenden 
Zugmaschinen werden deshalb hiermit aufgefordert 
sich
umgehend, d.h. bis spätestens 11.02.2022
im Rathaus zu melden und sich in die Teilnehmerliste 
eintragen zu lassen.
Zu beachten ist, dass bei diesem Sondertermin außer 
der Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO auch Überprü-
fungen nach § 19 (2) StVZO vorgenommen werden kön-
nen. Das bedeutet, dass an der Zugmaschine geänderte 
Teile oder zusätzliche Anbauten, welche die Betriebser-
laubnis zum Erlöschen bringen, begutachtet werden 
und eine Eintragung im Fahrzeugbrief veranlasst wird.

Das Rathaus ist am Freitag, 
den 07.01.2022 nicht besetzt.

Neujahrsempfang 
und Flurgang
müssen 2022 

coronabedingt leider ausfallen.

Über eine kleine Spende würden wir uns sehr freuen,  
egal ob an den Baum gebunden, persönlich

bei der Abholung oder direkt an einen der Jugendwarte

Simon Stockmann (Am Burgweg 14) oder Ralf Brüderer (Am See 14)

Gern auch per Überweisung auf unser Konto: IBAN:  DE43 7905 0000 0170 1013 80

Die Jugendfeuerwehr Leinach sammelt am 

Samstag, 15. Januar 2022
ab 09:00 Uhr 

die Christbäume der Leinacher Ortsbevölkerung ein.

Bitte entfernen Sie hierfür den gesamten Baumschmuck  
(insbesondere auch Lametta) und legen Sie die Christbäume  

am Sammlungstag gut sichtbar an den Straßenrand.
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RESTMÜLLBEHÄLTER JAHRESGEBÜHR
     60 Liter 207 Euro

     90 Liter 262 Euro

   120 Liter 318 Euro

  240 Liter 583 Euro

1.100 Liter 2.283 Euro

Zusatzbehälter 120 Liter Bio 63 Euro

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Öffnungszeiten: Mo–Do 8–16 Uhr, Fr 8–12 Uhr

PUTZ.MUNTER 2022
Aktionswoche für einen
sauberen Landkreis
4. – 12.3.2022
Jetzt als Gruppe oder Einzelperson anmelden
und die Natur von wilden Müllablagerungen
befreien! Ausführliche Infos und Anmeldeformular
unter www.team-orange.info/putzmunter

Viele kleine Leute,
die an vielen kleinen
Orten viele kleine Dinge 
tun, können das Gesicht 
der Welt verändern –
packen wir es an!

WERTSTOFFHOF GEBÜHR

Bauschutt und
Sonstige Baustellen-
abfälle

100 Liter kostenfrei;
pro weitere angefangene 
50 Liter 5 Euro

ÄNDERUNGEN ZUM 1.1.2022
Insbesondere die seit Jahren steigenden Abfallmengen sowie die allgemein gestiegenen Kosten
erfordern eine Anpassung der Abfallgebühren: 

Die Abfallgebühren sind zum 15. Februar 2022 fällig.
Jeder Grundstückseigentümer erhält in der zweiten Januarwoche 
einen neuen Abfallgebührenbescheid.

So können Sie die Abfallgebühren bezahlen:

1. Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
Das Formular hierfür erhalten Sie im Internet unter
www.team-orange.info/formulare sowie in allen
Gemeindeverwaltungen.

2. Jährliche Überweisung auf das folgende Konto:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN: DE05 7905 0000 0043 8664 58
BIC: BYLADEM1SWU

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Objektnummer an.
Sie finden diese auf dem Gebührenbescheid.



RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG AM 26.10.2021
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Vorstellung der neuen ILE-Allianzmanagerin, Frau Anna Klüpfel
Der Vorsitzende informiert, die bisherige Allianzmanagerin, Frau 
Kempf, befindet sich in Elternzeit. Für diese Zeit wurde Frau Anna 
Klüpfel bei der ILE eingestellt, die sich gerne einmal hier im Gemein-
derat vorstellen möchte. 

Frau Klüpfel stellt sich dem Gremium vor und informiert, seit dem 
15.05.2021 hat sie sich im Allianzmanagement eingearbeitet und 
nimmt bis 31.08.2023 die Elternzeitvertretung vor.

Anhand einer Power-Point-Präsentation informiert sie insbesondere 
über folgende Punkte:

• Vorstellung der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) und des 
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK)

• Für die 33 ILE in Unterfranken ist das Amt für ländliche Entwick-
lung Unterfranken der Kooperationspartner.

• Die kommunale Allianz Main-Wein-Garten e.V. besteht aus acht 
Kommunen in zwei Landkreisen.

• -nformation über die bisherigen sogenannten Meilensteine der 
ILE.

• Information über die bereits umgesetzten Projekte.
• Information über die derzeit laufenden Projekte, insbesondere 

Homepageüberarbeitung, interkommunales Ökokonto und Ko-
operationskonzept Bauhöfe.

Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.

Bauleitplanung - 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Hettstadt - Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 BauGB i.V.m § 4 
Abs. 1 BauGB
Die Gemeinde Hettstadt hat in ihrer Sitzung am 14.07.2021 den Auf-
stellungsbeschluss für die 7. Flächennutzungsplanänderung gefasst. 
Gemäß § 4 Abs. 1 BauGB wird die Gemeinde Leinach als Nachbarge-
meinde beteiligt. 

Ziel und Zweck der 7. Flächennutzungsplanänderung ist die Um-
wandlung bisheriger Flächen, welche als Flächen für die Landwirt-
schaft gewidmeten waren in drei Teilflächen:

1. gemischte Baufläche M
2. Gewerbliche Fläche G
3. Sonderbaufläche für Handel SOHandel

Zur Sicherstellung der Versorgung der Einwohner mit dem täglichen 
Bedarf soll die Ansiedlung eines Einzelhandelsmarktes gefördert 
werden. 

Seitens der Verwaltung wird empfohlen der 7. Flächennutzungsplan-
änderung der Gemeinde Hettstadt zuzustimmen. 

Bauleitplanung - Aufstellung Bebauungsplan "Burgleiten" und 
4. Änderung Bebauungsplan "Herrenäcker und Grundweg" der 
Gemeinde Hettstadt - Frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1. BauGB i.V.m § 4 Abs. 
1 BauGB
Die Gemeinde Hettstadt hat in ihrer Sitzung am 18.11.2021 den Auf-
stellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Burgleiten“ und 4. Ände-
rung des Babauungsplans „Herrenäcker und Grundweg“ gefasst. Die 
Gemeinde Leinach wird nach § 4 Abs. 1 BauGB als Nachbargemeinde 
beteiligt.

Ziel und Zweck des Bebauungsplanes ist es, in Hettstadt wieder Bau-
plätze für gewerbliche Betriebe anbieten 
zu können. Zudem gab es mehrere Anfra-
gen von Gewerbetreibenden nach Grund-
stücken für Erweiterungsflächen, die im 
bestehenden Gewerbegebiet nicht mehr 
vorhanden sind. Mit der Aufstellung des 

Bebauungsplanes schafft die Gemeinde Hettstadt die Möglichkeiten 
zu Ansiedlung weiterer Gewerbetriebe und erhöht somit ihre Attrak-
tivität entsprechend. Ziel ist es Arbeitsplätze innerhalb der Ortslage 
zu erhalten und zu schaffen. Zudem soll die Möglichkeit zur Errich-
tung eines Einzelhandelsbetriebes geschaffen werden um die orts-
nahe Versorgung der Bürger zu gewährleisten. Um einen konfliktfrei-
en Übergang von dem bestehenden Mischgebiet sowie dem 
Wohngebiet nördlich des Geltungsbereichs zu gewährleisten, wird 
zudem ein Teilbereich als Mischgebietsfläche vorgesehen.

Seitens der Gemeindeverwaltung wird empfohlen der Planung zuzu-
stimmen. 

Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm II - "Sozialer Zu-
sammenhalt" und "Sonderfonds Innenstädte beleben"; Bera-
tung und Beschlussfassung über die Bedarfsmitteilung für das 
Programm 2022 bis 2025
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die vorliegende Erläuterung zur 
Bedarfsmitteilung für das Bund-Länder-Städtebauförderungspro-
gramm II – „Sozialer Zusammenhalt“ für die Jahre 2022-2025 und er-
läutert die beabsichtigten Maßnahmen.

Für die Ordnungsmaßnahme „Naturnahe Gestaltung Leinach Auen-
modellierung Freizeit und Erholung mit öffentlichem WC“ weist er 
darauf hin, dass diese Maßnahme im Städtebauförderungsproramm-
Bayer. Programm – „Sonderfonds Innenstädte beleben“ angemeldet 
wird.

Sodann spricht sich der Gemeinderat für die beiden vorliegenden 
Bedarfsmitteilungen für die Programmjahre 2022-2025 aus.

Beratung und Beschlussfassung über den Abruf des gemeindli-
chen Zuschusses der FFW Leinach für die Neuanschaffung eines 
HVO-Busses
Der Vorsitzende berichtet, seitens des Gemeinderates wurden Haus-
haltsmittel für die Neuanschaffung eines HVO-Busses in Höhe von 
25.000 € eingestellt. Die Spendenaktion für den HVO-Bus ist sehr gut 
angelaufen und es ist an der Zeit das Chassis zu bestellen. Da dieses 
auch bezahlt werden muss würde der Feuerwehrverein Unterleinach 
die Bestellung für das Fahrzeug aufgeben und sich dann anschlie-
ßend um den Ausbau kümmern. Damit eine Bezahlung für das Chas-
sis erfolgen kann, müssten die hierfür vorgesehenen Haushaltsmittel 
in Höhe von 25.000 € abgerufen werden. 

Aus der Mitte des Gemeinderates wird vorgebracht, diese Vorge-
hensweise sei suspekt da das First-Responder-Fahrzeug eine Einrich-
tung der beiden Feuerwehren ist. Die Gemeinde müsse deshalb das 
Fahrzeug beschaffen und der Feuerwehrverein Unterleinach kann 
einen Zuschuss hierzu gewähren.

Der Vorsitzende antwortet, dass die Fahrzeugbeschaffung analog 
zum bisherigen HVO-Bus erfolgt. Das Fahrzeug wird vom Feuerwehr-
verein beschafft und entsprechend den Anforderungen eines HVO-
Busses umgerüstet. Nach Umrüstung wird es vom Feuerwehrverein 
Unterleinach der Gemeinde übergeben. Die Überlegung war, dass 
der Feuerwehrverein die Spenden einsammelt und die Gemeinde 
einen entsprechenden Zuschuss beisteuert. 

In der anschließenden Beratung hierzu werden folgende Punkte vor-
getragen:

• Der HVO-Bus wird kein Vereinsfahrzeug werden, sondern die ge-
plante Vorgehensweise dient alleine der Finanzierung des Fahr-

zeuges. Es liegt ein Angebot der Firma 
Hensel für den neuen HVO-Bus in Höhe 
von 74.000 € vor. Der gemeindliche Zu-
schuss wird deshalb abgerufen, um das 
Chassis beschaffen zu können. Für das 
nächste Jahr sind dann die Umbauten 

NÄCHSTE TERMINE:
18.01. | 15.02. | 08.03.

Sitzungsort: Leinachtalhalle
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eingeplant und die Fertigstellung des Fahrzeuges erfolgt frühes-
tens Mitte des nächsten Jahres. Seitens des Feuerwehrvereins wur-
de auch darüber nachgedacht, ein gebrauchtes Fahrzeug anzu-
schaffen und dieses dann umzurüsten; allerdings hätte man dann 
in etwa die gleichen Kosten wie bei einer Neuanschaffung.

• Das Neufahrzeug ist ein Turbo-Diesel. Wurde auch daran gedacht 
eventuell ein Hybrid - bzw. ein Elektrofahrzeug anzuschaffen?

• Diese Möglichkeit wurde geprüft, allerdings wären die Kosten hier-
für wesentlich höher bzw. ist ein solches Fahrzeug nicht verfügbar.

• Wie hoch ist der aktuelle Spendenstand?
• Es wurden verschiedene Finanzierungsbausteine gewählt, wie bei-

spielsweise ein Crowdfounding, Spendeneinnahmen und altes 
Fahrzeug in Zahlung geben. Aktuell liegt der Spendenstand bei 
circa 15.000 €; eingeplant sind Einnahmen in Höhe von etwa 
25.000 €

Nach weiterer Beratung spricht sich der Gemeinderat einstimmig da-
für aus, den im Haushalt zur Verfügung gestellten Zuschuss in Höhe 
von 25.000 € auszubezahlen.

In diesem Zusammenhang bringt der Vorsitzende noch ein persönli-
ches Anliegen vor. Es wurde ihm zugetragen, dass insbesondere im 
Bereich der Gemarkung Oberleinach nicht unerheblich Stimmung 
gegen die Beschaffung des HVO-Busses gemacht wird und Personen 
aufgefordert werden, hierfür nicht zu spenden. Es wird insbesondere 
vorgetragen, dass der HVO-Bus förderfähig gewesen sei und man 
dies aus Unkenntnis nicht in Anspruch genommen hätte.
Es wird um Berücksichtigung gebeten, dass der HVO-Bus auch die 
Gemarkung Oberleinach befährt und es für jeden Einzelnen dort ein-
mal wichtig sein kann, dass wir einen HVO-Bus haben.
Insbesondere die CFW-Gemeinderäte werden gebeten, ihren Be-
kanntheitsgrad und ihre Wertschätzung in der Ortsbevölkerung da-
für einzusetzen, dass diese falschen Parolen nicht weiterverbreitet 
werden und die Sachlage richtiggestellt wird.
Die anwesenden Mitglieder der FFW Oberleinach und natürlich ganz 
besonders die Kommandanten werden gebeten, die Vereinskamera-

den über diese falschen Aussagen zu unterrichten und mit diesen 
zusammen solchen Falschaussagen entgegenzuwirken. Aufgrund 
ihrer Feuerwehrtätigkeit hat deren Meinung ein ganz besonderes 
Gewicht und kann daher einer solche Stimmungsmache wirkungs-
voll entgegenwirken. Für die Unterstützung, die im Sinne des Ge-
sundheitsschutzes von uns allen steht, bedankte sich der Vorsitzende 
ausdrücklich.

Abschluss eines Gaslieferungsvertrages für die gemeindlichen 
Abnahmestellen für den Zeitraum 01/2022 bis 12/2024 - Infor-
mation über eine dringliche Anordnung des 1. Bürgermeisters
Der Vorsitzende berichtet, die Gemeinde Leinach bezieht Erdgas für 
die Anwesen Dr. Robert-Kaderschafka-Haus, Leinachtalhalle, Rathaus 
und Alte Schule. Derzeitiger Lieferant ist die Energieversorgung 
Lohr-Karlstadt. Dieser Gaslieferungsvertrag läuft zum Jahresende aus 
und es musste deshalb ausgeschrieben werden. Seit Juli dieses Jah-
res wurde versucht von der Energieversorgung einen Ausschrei-
bungstext zu bekommen, was jedoch nicht von Erfolg gekrönt war. 
Da die Gaspreise seit Jahresmitte extrem anziehen, wurde aus der 
Not heraus die WVV gebeten, einen Ausschreibungstext zu überlas-
sen. Die daraufhin durchgeführte Ausschreibung brachte folgende 
Ergebnisse:

Stadtwerke Würzburg AG, 2,98 Ct / kWh, Bindefrist 24 Std.

Gasuf, 3,585 Ct / kWh, Bindefrist 14 Tage

Energieversorgung, 2,95 Ct / kWh, Bindefrist 4 Tage.

Aufgrund dieser kurzen Bindefristen war es erforderlich, im Rahmen 
einer dringlichen Anordnung den Zuschlag der Energieversorgung 
zu geben.

Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder
Der Vorsitzende berichtet, die Suche nach einem Integrationsbeauf-
tragten war erfolgreich; Herr Dieter Reichert stellt sich hierfür zur Ver-
fügung.

FAMILIENANZEIGEN

Unsere Liebe begleitet Dich.

DANKE
an alle, die mit uns Abschied von Karl-Peter genommen haben.
Wir vermissen ihn sehr, fühlen uns aber durch die große Anteilnahme 
und das Mitgefühl, das auf so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht 
wurde, getröstet.

Besonderer Dank an
• Pfarrvikar Kowalski
• Ralf Steinmetz
• den FC Blau-Weiß Leinach
• den Kollegen von Koenig & Bauer
• den Jahrgang 1951

Leinach, im November 2021   
Waltraud und Franziska

Karl-Peter Oley
*31.01.1951 †26.11.2021
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Die Verwaltungsgemeinschaft 
Margetshöchheim 

bietet ab dem 01.09.2022 
eine Ausbildung zum 

Verwaltungsfachangestellten, 
Kommunalverwaltung (m/w/d) 

an.

Weitere Informationen können Sie unter: 

https://www.margetshoechheim.de 

oder Herrn Holstein (0931 46862 19) erfragen.

Der Zweckverband Abwasserbeseiti-
gung "Zellinger Becken" 

stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt auf 
unbefristete Zeit für die Verbandskläranlage

in Retzbach 

eine Fachkraft für Abwassertechnik
(vormals Ver- und Entsorger)

bzw. einen Mechatroniker/Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik 

(jeweils m/w/d) ein.

Die Tätigkeiten umfassen alle Aufgaben in Zusammenhang 
mit der Unterhaltung, Wartung und Pflege der Zentralkläran-
lage, Pumpstationen und Sonderbauwerke (Beckenreini-
gung, Grünanlagen, Winterdienst). Neben den beschriebe-
nen Berufsausbildungen wird die Übernahme von zeitweiliger 
Rufbereitschaft, auch am Wochenende und nachts erwartet, 
ebenso wird ein Führerschein der Klasse 3 (alt) bzw. B (neu) 
vorausgesetzt. 

Die Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung, ggf. im Bereich 
"Umwelttechnische Berufe/Fachkraft für Abwassertechnik 
wird erwartet. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bit-
te bis zum 31.12.2021 an den Zweckverband Abwasserbe-
seitigung "Zellinger Becken", Würzburger Straße 26, 97225 
Zellingen. Wir bitten Sie, keine Original-Unterlagen zu über-
senden, da diese nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
nicht zurückgesandt werden.

STELLENANGEBOTE

Ein liches Dankeschön
an meine Schulkollegen der Grundschule Leinach, Jahrgang 1982 - 1985.
Eure Aktion und Genesungswünsche haben mich überwältigt.
Ich habe mich riesig gefreut!
Liebe Grüße       Petra Goldhammer

Kindergarten St. Elisabeth in Leinach 
sucht zum 01.01.2022

eine Reinigungskraft für 6 Std/Woche
Bewerbungen bitte an

Klaus Stockmann
(1. Vorsitzender Elisabethenverein Leinach e.V.)

Elisabethenstrasse 5, 97274 Leinach
klausstockmann@gmx.de
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN www.pfarrei-leinach.de 
 pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Das Pfarrbüro bleibt vom 27.12. -  einschließlich 17.01.2022 geschlossen!

Gottesdienste am Wochenende Weihnachten u.Januar
Hl. Abend 24.12. 22.00 Uhr CS Christmette
Samstag 25.12. 09.00 Uhr CS Weihnachten
Sonntag 26.12. 09.00 Uhr  CS Weihnachten
Silvester 31.12. 16.00 Uhr CS
Neujahr  01.01.   18.00 Uhr CS
Sonntag 02.01.   09.00 Uhr SL
Samstag 08.01. 18.30 Uhr CS
Sonntag 16.01. 09.00 Uhr CS
Sonntag 23.01. 09.00 Uhr CS 
Sonntag 30.01.  09.00 Uhr CS

Herrn Pfarrvikar Kowalski  erreichen Sie im Pfarrhaus 
unter Tel  8 12 56 40.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Zell (Tel 09 31/46 12 72)

Mo/Di/Fr   09.00 - 11.00 Uhr
Mi 13.00 - 15.00 Uhr
Do 14.30 - 16.30 Uhr

Herrn Pfarrer Kneitz erreichen Sie unter 
Tel  09 31/46 12 72.

Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten Sie 
u.a. auch im Internet unter www.pfarrei-leinach.de

Wie es wohl wird? Weihnachten 2021.
Liebe Schwestern und Brüder,

wie es wohl wird? Weihnachten 2021. Vielleicht treibt Sie die-
se Frage genauso um wie mich. Noch planen wir die advent-
lichen Feiern, die Krippenfeiern und Weihnachtsgottesdiens-
te, den Jahreswechsel und die Sternsingeraktion. Bei Ihnen zu 
Hause wird es nicht anders sein: Wie gestalten wir den Heili-
gen Abend? Welche Familienbesuche stehen an? Werden die 
überhaupt möglich sein? Wie können wir die Advents- und 
Weihnachtszeit gut verbringen?

Aber ob es alles so kommen wird? Die hohen Inzidenzen, die 
Krankenhausampel, 3G, 3G+, 2G, 2G+ etc. überschatten schon 
jetzt unsere Planungen. Manch liebgewonnener Advents-
brauch ist schon abgesagt und manch einer mag das Weih-
nachtsfest schon jetzt coronabedingt ein zweites Mal ausfal-
len sehen. Wie es wohl wird?

Als Maria schwanger war und Josef noch nichts wusste, als 
sich beide von Nazareth auf den Weg nach Betlehem mach-
ten, als sie ohne Dach über den Kopf dort angekommen wa-
ren, da wussten sie auch nicht, wie es alles wird. Trotzdem hat 
Maria ja gesagt, trotzdem hat Josef sie unterstützt, trotzdem 
sind sie losgezogen und haben sich auf das, was kommt, ein-
gelassen. Am Ende war Jesus geboren und die Engel haben 
mit ihren Gesängen Gott gelobt. Weihnachten war es gewor-
den, sicher anders als sie es sich gedacht haben.

Wie Weihnachten 2021 wird, das wissen wir noch nicht so ge-
nau. Aber wir wollen trotzdem unser Möglichstes tun, damit 
es schön wird. Und wenn es dann doch anders kommt als ge-
plant, finden wir sicher wieder kreative Formen und Ideen, 
damit Weihnachten werden kann.

Advent und Weihnachten scheinen unsicher. Und trotzdem 
wird Jesus, der Herr, Wege finden in diese Welt zu kommen.
Im Namen von Pfarrvikar Dariusz Kowalski und Diakon Rudolf 
Haas wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest!

Ihr Pfarrer Ihr Pfarrvikar Ihr Diakon
Andreas Kneitz  Dariusz Kowalski Rudolf Haas

Wie wir in der Pandemie Gottesdienst feiern können:
(Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Regelungen!)
• Bitte halten Sie 1,50 Meter Abstand zueinander.
• Achten Sie auf die Sitzplatzmarkierungen.
• An jedem markierten Platz können Personen aus einem 

Haushalt zusammensitzen.
• Das Tragen einer FFP2-Maske ist ab dem vollendeten 16. Le-

bensjahr beim Betreten und Verlassen der Kirche vorge-
schrieben. Kinder ab dem vollendeten 6. Lebensjahr müs-
sen eine medizinische Maske tragen.

• Am Platz kann die Maske abgenommen werden. Wir emp-
fehlen jedoch dringend, die Maske während des gesamtes 
Gottesdienstes zu tragen.

HINWEIS:
Bitte achten Sie auf tagesaktuelle und kurzfristige Änderungen.

Hl. Abend 24.12.
16.30 Uhr  Krippenfeier für Familien am Festplatz
 (findet bei jedem Wetter statt)
22.00 Uhr CS Christmette
Weihnachten
25.12.  09.00 Uhr CS  Weihnachtsgottesdienst
26.12.  09.00 Uhr CS  EUCHARISTIEFEIER
Silvester
Fr 31.12. 16.00 Uhr CS
Eucharistiefeier zum Jahresschluss
Neujahr
Sa 01.01.22  18.00 Uhr CS Neujahrsgottesdienst

Erscheinung des Herrn - Dreikönig
Do 06.01.22   09.00 Uhr  CS mit Aussendung der Sternsinger
Hauskommunion:
Fr 14.01.2022 ab 10.00 Uhr CS u. SL
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de

 

 
Nikolaus 2021 

Dieses Jahr hat uns nach langem wieder der 
Nikolaus besucht. Für jede Gruppe brachte er 

einen Sack, mit Socken und kleinen 
Überraschungen gefüllt. Alle 

Kindergartenkinder übten fleißig, die 
Lieder und Fingerspiele, um sie dem Nikolaus 

zu zeigen. 

 

 

 

 

 
Wir wünschen allen Kindergartenkindern und 

Eltern einen guten Start ins neue Jahr 
2022!! 

Am 10.01.2022 freuen wir uns Euch wieder 
hier im Kindergarten zu sehen. 
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH Telefon: 09364/2616 
  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de
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wünschen die beiden 
Leinacher Vereinsringe allen 
Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern sowie der 
gesamten Leinacher
Ortsbevölkerung

... und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten 
und Internet) beachten! Beim Betreten ist eine me-
dizinische Maske vorgeschrieben!

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen wenden 
Sie sich bitte jederzeit an Pfarrer Betschinske oder zu 
den Öffnungszeiten an das Pfarramt.
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 
Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr,

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDEN Evang.-Luth.-Pfarramt 
 Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Freitag, 24.12. Heiligabend  
15.00 Uhr Gottesdienst für Familien auf dem Dorfplatz  
  Billingshausen    
16.30 Uhr Outdoor-Gottesdienst auf dem Sportplatz  
  (Blau-Weiß) in Leinach  
18.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor auf  
  dem Dorfplatz Billingshausen    

Samstag, 25.12. 1. Weihnachtstag  
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Festhalle Billingshausen   

Sonntag, 26.12. 2. Weihnachtstag  
10.30 Uhr Gottesdienst (mit Voranmeldung bis 2 Tage  
  vorher), St. Peter Leinach    
Freitag, 31.12. Silvester  
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, (mit Voran-
meldung bis 2 Tage vorher), St. Peter Leinach    
18.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen  
Samstag, 1.01.2022 Neujahr  
10.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen   
Sonntag, 2.01. 2. Sonntag nach Weihnachten  
  Kein Gottesdienst  
Donnerstag, 6.01. Epiphanias (Hl. Drei Könige)  
09.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen  
Sonntag, 9.01. 1. Sonntag nach Epiphanias  
  Kein Gottesdienst  
10.30 Uhr Kindergottesdienst, Kirche Billingshausen

Sonntag, 16.01. 2. Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr Gottesdienst mit Dekan Dr. Wenrich Slenczka, 
  Festhalle Billingshausen   
Sonntag, 23.01. 3. Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen    
Sonntag, 30.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen   
10.30 Uhr Gottesdienst (mit Voranmeldung bis 2 Tage  
  vorher),St. Peter Leinach 



  KINDERBUCHTIPPS  
Fox & Sheep : Kleine Feuerwehr (ab 3 Jahren)
Das Team der kleinen Feuerwache wird zu einem Einsatz gerufen: Ein 
geheimnisvolles Tier muss aus einem Baum gerettet werden. Doch 
was ist das für ein Tier, das sich in der Baumkrone versteckt?

Beaumont, Emilie: Kinderwissen Feuerwehr (ab 4 Jahren)
Erlebe die spannende Arbeit der Feuerwehr und lerne, was alles pas-
sieren muss, wenn es heißt: Es brennt!  Am Ende des Buches warten 
kleine Aufgaben und Zusatzinformationen. Mit dem Smartphone 
oder Tablet können die interaktiven Seiten und der Buchumschlag 
sogar zum Leben erweckt werden! Mit Gratis-App, 10 interaktive Ex-
tra-Seiten!

Bibi Blocksberg -  wird entführt (CD)) (ab 5 Jahren)
Eigentlich wollte Bibi nur Detektiv spielen, aber nun hockt sie gefes-
selt in einem alten Schuppen. Ganoven haben sie entführt, um mit 
Hilfe ihrer Hexenkraft den wertvollen Stadtschatz zu stehlen. Jetzt 
sollen die Eltern und der Bürgermeister für Bibis Freilassung Lösegeld 
zahlen. Warum hext Bibi sich nicht frei?

Schoenwald, Sophie : Barnabas der Wolkenschaufler (ab 9 Jahren)
Statt unter der Erde Tunnel zu graben, sitzt Barnabas Buddel am 
liebsten draußen auf seiner Schaukel - schließlich möchte der Maul-
wurf etwas von der Welt sehen. Da kommt das große Ei, das plötzlich 
auf dem Misthaufen landet, wie gerufen. Ein Straußenei, erkennt Bar-
nabas. Das wurde bestimmt falsch abgeliefert und muss eigentlich 
nach Afrika.

Pannen, Kai : Andro, streng geheim! (ab 10 Jahren)
Auf den ersten Blick wirkt Andro wie ein ganz normaler Junge - doch 
Andro ist ein Roboter, der als Menschenjunge heimlich in eine Schul-
klasse geschleust wird. Mission: Die Menschen erforschen und auf 
keinen Fall enttarnt werden.

Franz, Cornelia : Calpysos Irrfahrt (ab 12 Jahren)
Vier Wochen Segeltörn im Mittelmeer! Oscar ist schon am dritten Tag 
mit seinen Eltern langweilig. Doch dann fischen sie zwei vollkommen 
erschöpfte Kinder in einem Rettungsring aus dem Wasser. Es sind 
Nala und ihr kleiner Bruder Moh, die von einem Flüchtlingsboot ge-
fallen sind. Nun beginnt eine Odyssee von Land zu Land: Nirgends 
dürfen die Kinder von Bord. Und je länger die Reise dauert, desto 
mehr freunden sie sich mit Oscar an. Schließlich kann er sich gar 
nicht mehr vorstellen, die beiden einfach in irgendeinem Flüchtlings-
lager zurückzulassen, wie von seinen Eltern geplant …

   JUGENDBUCHTIPP    

Herzog, Katharina : Faye – Herz aus Licht und Lava
Seit der Ankunft auf Island geschehen merkwürdige Dinge. Gleich 
am ersten Abend führt ein Schwarm Glühwürmchen Faye zu einer 
Lichtung, auf der ein uralter Baum steht. Der Sage nach soll hier der 
Eingang zur Elfenwelt sein. Aber vor Jahren wurde das Herz des Bau-
mes gestohlen. Und jetzt stirbt er. Faye beschließt, den Baum zu ret-
ten. Keine leichte Aufgabe. Vor allem seitdem ihr der impulsive und 
jähzornige Aron über den Weg gelaufen ist. Wenn Faye wüsste, auf 
was für ein Abenteuer sie sich da einlässt …

  ERWACHSENENBUCHTIPPS  

Lüders, Fenja: Der Traum von Freiheit
Hamburg in den 30er-Jahren: Hakenkreuzfahnen wehen über der 
Hansestadt. In aller Heimlichkeit helfen Mina und ihre Freunde de-
nen, die das Land verlassen wollen, ehe es zu spät ist. Als sich die 
Lage auch für die Familie Deharde so zuspitzt, dass Mina daran denkt, 
ihre Lieben außer Landes zu bringen, bricht der Krieg aus. Doch Mina 
gibt nicht auf und macht weiter. Bis das Schicksal erneut zu schlägt …

Bell, Anna: Gib mir ein Herz
Seit dem Tod ihrers Bruders, den sie schmerzlich vermisst, führt Izzy 
ein Doppelleben: Auf Instagram ist sie erfolgreich und glücklich, ihr 
Alltag jedoch sieht ganz anders aus.

Held, Monika: Der Schrecken verliert sich vor Ort
Als Lena Heiner trifft, weiß sie, dass sie ihn festhalten muss. Er zögert. 
Soll er sich auf eine Frau aus Deutschland, dem Land der Täter, ein-
lassen? Sie wagen diese Liebe. Lena fragt sich, ob sie die Welt, in der 
ihr Mann zuhause ist je verstehen wird.

Keeland, Vi: Sleepless in Manhatten
Ihre Liebesgeschichte beginnt mit einem Brief ... einem Brief von ei-
nem kleinen Mädchen, das sich eine Freundin für seinen Vater 
wünscht. Sebastian Maxwell hat vor einigen Jahren seine Frau verlo-
ren und erzieht seine zehnjährige Tochter Birdie nun allein. …

Günak, Kristina: Kaputte Herzen kann man kleben
Eigentlich kann es Luisa nicht wundern, dass ihr Rücken eines Mor-
gens die Notbremse zieht. Der einstige Traumjob als Hebamme zehrt 
an den Kräften, und der Ex entzieht sich seinen Vaterpflichten, wo er 
nur kann. Auf sich allein gestellt, muss sie mit ihrer kleinen Tochter 
eine Auszeit nehmen: bei der exzentrischen Tante in St. Peter-Ording.

  SACHBUCHTIPPS  

Nischwitz, Dominik: In aller Munde
Unser Mund ist nicht bloß zum Lächeln da, unsere Zähne können 
mehr als kauen und unsere Zunge leistet mehr, als nur zu schmecken 
und zu schlucken. Unsere Mundhöhle ist ein sensibles Ökosystem 
und Zähne sind empfindliche Organe, die einen großen Anteil an der 
Gesundheit unseres gesamten Körpers haben.

Biesty, Stephen: Geniale Fluggeräte
Start frei! Stephen Biesty zeigt uns acht geniale Fluggeräte - vom ers-
ten Flugzeug, das den Ärmelkanal überquerte, bis zum spektakulä-
ren Space Shuttle. Du möchtest das Innenleben der Fluggeräte er-
kunden? Dann schau unter die Klappen von Flugzeug, Hubschrauber, 
Raumgleiter und Co.

Buxton, Alison: Maker Workshop
Dieses Buch ist voller fantastischer Ideen für alle Arten von MINT-Pro-
jekten für kleine und große Tüftler. Lerne, wie du zum Beispiel einen 
hydraulischen Kran, einen laufenden Roboter oder ein Mini Ge-
wächshaus baust. Außerdem lernst du spannende Fakten zu der Wis-
senschaft hinter deinen Projekten, wie zum Beispiel Ingenieurskunst, 
Mathematik oder Technologie. Also - schlag das Buch auf und los 
geht's!

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH Öffnungszeiten:
 Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD
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NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH Öffnungszeiten:
 Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD

Burda style • écoute • essen & trinken • Finanztest ∙ Geo ∙ Geolino ∙ Galileo genial ∙ Landlust ∙  Mein schöner 
Garten ∙ Mein schönes Land ∙Meine Familie & ich ∙ Plus Magazin ∙ P.M. ∙ Schöner Wohnen ∙ Spotlight ∙ Test-Stif-
tung Warentest ∙ Wohnidee-Wohnen und leben ∙ selber machen ∙ Öko Test

B e s u c h e n  S i e  a u c h  u n s e re  H o m e p a g e  -  h t t p : / / l e i n a c h . k o e b - u n t e r f r a n k e n . d e

ZEITSCHRIFTENTIPPS

Wir wünschen allen unseren Lesern ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren 
für Ihre Unterstützung.

In den Weihnachtsferien (24.12.21 – 07.01.22) 
 ist die Bücherei geschlossen. 

Ab Mittwoch, den 12.01.2022, sind wir zur gewohnten Zeit wieder für Sie da.
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Liebe Seniorinnen und Senioren,,
mehrfach dachten wir schon, den 
berühmten Silberstreif am Hori-
zont oder auch  das Licht am Ende 
des Tunnels, im Zusammenhang 
mit der Entwicklung rund um Co-
rona, zu erkennen, jedesmal wur-
den wir eines Besseren belehrt.
Flächendeckend sinkende Inzi-
denzzahlen hatten in der zweiten 
Jahreshälfte viele Verantwortli-
chen ermutigt, die angeordneten 
Einschränkungen erheblich zu lockern. 

Die Gastronomie hatte wieder, wenn auch noch einge-
schränkt, geöffnet, Kulturveranstaltungen fanden mit Ein-
grenzungen wieder statt, Amateursportbetrieb konnte wie-
der durchgeführt werden und, und und ..., aber die Euphorie 
war wohl trügerisch, wie sich jetzt herausstellt. Viele wollen 
die Gefährlichkeit des Pandemieverursachers einfach nicht 
akzeptieren.

Zuversicht hat sich bei vielen jetzt in Frust umgewandelt. 
Auch die neue Regierung musste von ihren Zielen abrücken. 
Alle müssen wohl mit weiteren Verschärfungen der Ein-
schränkungen rechnen.

So wurde Weihnachten wieder ganz anders gefeiert, als man 
es eigentlich kennt und liebt. 

Wir vom „letzten Viertel“ wollen natürlich nicht von unserem 
Ziel abweichen. Unser Ziel bleibt es, etwas Abwechslung, 
Kurzweil und Humor in den Alltag der Seniorinnen und
Senioren zu bringen und dabei auch informativ zu bleiben. 
Eine kleine Abwechslung kommt aber auch in das Erschei-
nungsbild von „Im letzten Viertel 2022“, so werden auf der 
Titelseite und in der Rubrik „alte Ansichten“ Luftbilder von 
Leinach Anfang der 1970er Jahre zu sehen sein.
Dazu gibt es wieder Geschichte und Geschichten aus Lei-
nach, Aktuelles, Grußworte zum Jahresbeginn von Pfarrer 
Dariusz Kowalski, „Fränggisches“ und eine ganze Reihe Alt-
bewährtes.

Ein besonderer Dank an dieser  Stelle an alle Sponsoren, die 
die Herausgabe der Broschüre erst ermöglichen.

Das Team vom „Im letzten Viertel“, die Seniorenvertreter der 
Gemeinde Leinach und der Seniorenkreis wünschen allen 
ein gutes, glückliches, vor allem aber gesundes Jahr 2022.

Mit den besten Wünschen
Gotthard Väth im Namen des Seniorenkreises und der 
Seniorenvertreter der Gemeinde Leinach

Liebe Seniorinnen und Senioren,,

Neue  Ausgabe „Im letzten Viertel“ 

„Im letzten Viertel“ ist für alle Interessierten auch
weiterhin online abrufbar über die Internetseite
der Gemeinde Leinach www.leinach.de.

 Gesund werden -
 Gesund bleiben
Gesund werden – Gesund bleiben, unter diesem Motto, 
steht die diesjährige Sternsingeraktion, die wir gerne mit 
Ihrer Hilfe unterstützen möchten. Wenn es pandemiebe-
dingt erlaubt ist, werden die Sternsinger am 6. Januar 2022 
von Haus zu Haus gehen, um den Segen zu bringen.

Die Sternsinger würden Ihnen beim Hausbesuch mit dem 
nötigen Abstand vor der Tür im Freien begegnen. Auch das 
Anbringen des Segens, sowie die Spendenübergabe er-
folgt mit Abstand bzw. weitgehend kontaktlos. Bitte unter-
stützen Sie unsere Sternsinger dabei, dass der Ablauf für 
alle sicher ist. Vielen Dank.

Sollte es dennoch nicht möglich sein, werden - wie im letz-
ten Jahr - die Spendentütchen in beiden Kirchen neben 
den Krippen ausgelegt. Dort können Sie Ihre Spende direkt 
in die Tütchen geben und dann in die aufgestellten Spen-
denboxen werfen. Oder Sie verwenden den Überweisungs-
träger, der an den Spendentütchen befestigt ist. Die beilie-
genden Segensaufkleber können mitgenommen werden.

Wir 
bedanken uns 
ganz herzlich

 für 
37 Päckchen.

Ihr Familien-

gottesdienst Team 

St. Laurentius

ANZEIGE
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Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

Ambulante Pflege                                          
Tagespflege 
Helfen mit Herz und Verstand                               

 
Rathausstr. 31 97274 Leinach                                                                                                        
Tel. 09364/8154958                                                                                                                             
Info@ambulantepflegespeitel.de                                                                                                      
  

Wir sind ein privater Pflegedienst im Großraum Würzburg, der Sie dort betreut, wo Sie sich am 
wohlsten fühlen – nämlich zu Hause. 

Unsere Tagespflege ist für 18 Personen ausgestattet und bietet eine optimale, bedürfnisgerechte 
Betreuung von Montag bis Freitag jeweils von 08:00 bis 16:30 Uhr. 

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, pflegebedürftigen Menschen vor Ort zu helfen. Hier werden 
soziale Kontakte geknüpft und neue Impulse gesetzt. 

Zu den typischen Leistungen eines Pflegedienstes gehören die Grundpflege, die Behandlungspflege 
und die hauswirtschaftliche Pflege. Alle Mahlzeiten werden in der voll ausgestatteten Küche liebevoll 
und frisch gemeinsam zubereitet. 
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NACHRICHTEN AUS DEN VEREINEN 
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Mitgliederversammlung der Spielvereinigung Leinach 
 
Mitte November 2021 fand die Mitgliederversammlung mit Neuwahlen der Spielvereinigung 
Leinach statt. Der Rückblick durch den Vorsitzenden sowie der einzelnen Abteilungsleiter auf 
die Veranstaltungen und Aktivitäten der letzten beiden Jahre zeigte, dass die Spielvereinigung 
Leinach mit viel Ideenreichtum ihren Mitgliedern und den Bürgern Leinachs, trotz der 
Coronapandemie, attraktive Alternativveranstaltungen, wie z. B. die „Bunte Kiste“ anstatt der 
„Bunten Abende“,„Secco to go“ am Muttertag oder einen „Tag des Fußballs“ im Sommer bieten 
konnte.  
 
Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis: Der derzeitige 1. Vorsitzende, Johannes Muth, 
stand nicht mehr zur Verfügung. Die geschäftsführende Vorstandschaft setzt sich aus 
mehreren Mitgliedern zusammen: Florian Metz und Lorenz Burkard (Veranstaltungen) Ute 
Kettemann (Fasching), Julian Lott (Mitglieder/Verwaltung), André Hofmann (Kassier) und 
Liane Popp-Orth (Schriftführerin). Als Abteilungsleiter und Stellvertreter wurden gewählt: 
Instandhaltung/Sportplatzpflege: Waldemar Amrehn, Matthias Müller, Florian Hüfner und Alex 
Starodub, (zusätzliche Unterstützung: Helmut Klüpfel) Fußball: Achim Hemberger, 
Jugendfußball: Tom Rath, Freizeitkicker: Dirk Demm, Fasching/Kultur: Ute Kettemann, Felix 
Seubert, Philipp Fieber, Liane Popp-Orth, Barkasse und Sportheimvermietung: Daniela 
Schäd-Kleinschnitz.  
 
Die Spielvereinigung bedankt sich ganz herzlich beim ausgeschiedenen 1. Vorstand Johannes 
Muth sowie den ehemaligen Vorstandsmitgliedern, Niclas Geißler, Matthias Ingelmann, 
Christian (Cheesy) Klüpfel und Heike Smoll (interne Unterstützung).  
 
Vielen Dank auch an alle, die die Spielvereinigung weiterhin mit Rat und Tat unterstützen 
werden!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Eva Müller – Alte und neue Vorstandschaft gemischt: Es fehlen: Waldemar Amrehn, Felix Seubert, Alex 
Starodub, Dirk Demm, Matthias Ingelmann, Christian Klüpfel, Heike Smoll  
 
P.S. Besuchen Sie unsere neue Homepage – www.spvgg-leinach.de!  
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FFeessttzzeelltt 
 

LLeeiinnaacchhTTiicckkeettss  uunntteerr ffrreeiiee  

PPllaattzzwwaahhll 2233€  pp..PP.. 

 

wwwwww..ookkttiicckkeett..ddee 

Liebe Leinacher Narren,
nach längerem Überlegen und Planen, müssen 
wir Euch mitteilen, dass die "Bunten Abende" 
2022 leider erneut ausfallen müssen.
Die Trainingsmöglichkeiten sind kaum noch vor-
handen, die Zahl der Erkrankten ist zu hoch und 
welche Beschränkungen in den nächsten Wo-
chen noch kommen werden, sind unbekannt. 
In der Verantwortung für unsere Akteure und Zu-
schauer müssen wir leider diesen Schritt gehen. 
Dennoch wünschen wir uns:
Bleibt der Fasenacht treu, behaltet Euren Humor

und getreu dem Motto:

"Lachen ist die beste Medizin" -

lassen wir uns von Corona nicht unterkriegen.

Ein dreifaches 

Leini HELAU!
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Hier sind Sie gut vertreten:

RECHTSANWALTSKANZLEI
 Fürbeth & Kollegen

mit Rechtsanwältin
Maria Zirnstein

Schrannstraße 2
in Thüngersheim
+49 9364 796 9904

Maria.Zirnstein@ra-fuerbeth.de

§§

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

ANZEIGEN

PRIVATANZEIGEN

Informationsangebot zur Existenzgründung, Exis-
tenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angebo-
ten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessier-
ten Betrieb individuell und vertraulich eine Strategie für Mög-
lichkeiten und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. 
Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, 
Rechnungswesen, Marketing, Unternehmensübergaben, 
etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weite-
re Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 13. Januar 2022 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Neu  renovierte Drei-Zimmer-Wohnung 
mit Balkon und großem Kellerraum, KM 500€, 
NK ca. 200€.
Möglicher Bezugstermin 01.02.2022.
Tel. 017634658349

Junges Pärchen sucht Haus 
(mind 100qm WF) + Gartengrundstück (mind 
400 qm) in Wü + Umgebung (max. 30Km Um-
kreis). KP max 300.000€
Tel.: 0173/7133288

1 Zimmer ELW ab 01.02.2022 in Leinach 
zu vermieten
sep. EBK, Tageslichtbad, kl. Terrasse, Stellplatz, 
45 m² Kaltmiete 350 Euro
Tel. 0171/4288736
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WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE DES GEMEINDERATES

Wir wünschen allen Leinacher 
Bürgerinnen und Bürgern, unse-
ren Mitgliedern und Freunden 
ein friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest, Glück, Gesund-
heit und Erfolg auch wieder im 
neuen Jahr.

"In allem halte Maß."
Benedikt von Nursia

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2022
Die SPD wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein friedvolles Weihnachtsfest.

Für das bevorstehende neue Jahr wünschen wir Ihnen viel Glück und Erfolg!
        

        Ihre Leinacher SPD

Matthias Dörrie
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WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE

Jutta Schütze                                Web:       www.freshcat.de
  Hauptstr. 19                                       E-Mail:    info@freshcat.de
  97274 Leinach           oder 0171-3512531   (werktags ab 16 Uhr)

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten ein
besinnliches Weihnachtsfest

in dieser besonderen Zeit und
ein frohes neues Jahr, mit

viel Gesundheit und Freude.
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Betriebsurlaub vom 25.12.2021 - 09.01.2022Betriebsurlaub vom 25.12.2021 - 09.01.2022

Das ist das Wunder
der heiligen Weihnacht,
dass ein hilfloses Kind
unser aller Helfer wird.
(Friedrich von 
Bodelschwingh)

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr

wünscht Euch und Euren Familien
der Ortsverband des BBV Leinach

Anita Dietrich   Stefan Fuchs
Susanne Gersitz  Rainer Gersitz
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wünscht Ihnen ein frohes Fest und ein erfolgreiches Gartenjahr 2022.
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Ein schönes, friedvolles Weihnachtsfest

und alles Gute im neuen Jahr

für Ihre ganze Familie wünscht Ihnen

Meinen Kunden, Freunden und Bekannten
sage ich Dank für das entgegengebrachte

Vertrauen und die Unterstützung
 im vergangenen Jahr.

Ich wünsche Allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2022 

mobil: 0171 / 26 31 983

FRANKEN--= 
Leinach bei Würzburg ""� 

� -SAC-HSE-N - -
-� BräunsdorfbeiChemnitz 

FRANKEN--= 
LeinachbeiWürzburg ""� 

_ _  _ 
�CALVADOS 

Saint-Cyr-du-Ronceray 

Das Komitee für Europäische Partnerschaft 
wünscht allen Bürgern, Mitgliedern und Förderern 

ein gnadenreiches Weihnachtsfest 
und einen guten Start in das neue Jahr. 

Die Vorstandschaft 
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Liebe VdK-Mitglieder und liebe Leinacher,
langsam neigt sich das Jahr dem Ende zu und Weihnachten steht vor der Tür. Die Covid-
Pandemie brachte erneut das gesellschaftliche Leben zum Erliegen. Unsere Adventsfeier, 
die Ehrungen wie auch unsere Tagesfahrten waren dieses Jahr wieder nicht möglich. Wir 
hoffen, dass in der zweiten Jahreshälfte ein gemeinsames Treffen stattfinden kann und 
die Neuwahlen durchgeführt werden können. 
Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien und Freunden ein besinnliches Weihnachtsfest in der 
Hoffnung gemeinsam feiern zu können sowie Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 
2022.
Herzlichst Ihr VdK-OV-Leinach
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Ich wünsche Ihnen allen 

ein fantastisches Jahr 2022.

Ich möchte mich ausdrücklich

für Ihr Vertrauen in mein 

Unternehmen bedanken.
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Frohe Weihnachten
und alles Gute 

im Jahr

2022

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

2022

Raiffeisenstraße 1 • 97274 Leinach

Tel. 09364 - 8125440
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Liebe Patientinnen und Patienten!

Wir wünschen Ihnen
 ein friedliches Weihnachtsfest!

Für das neue Jahr 2022 
viel Glück und ein Ende der Pandemie!

Ihr Team der

Praxis Dr. Heiduk / Dr. Heßdörfer
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hauptstraße 23  · 97274 leinach  · tel 09364 8129400  · fax 8140580  · info@zahnarztpraxis-drweeth.de  · www.zahnarztpraxis-drweeth.dehauptstraße 23  · 97274 leinach  · tel 09364 8129400  · fax 8140580  · info@zahnarztpraxis-drweeth.de  · www.zahnarztpraxis-drweeth.de

 herzliche weihnachtsgrüße
und ein zahngesundes 

jahr 2018
wünscht ihnen das gesamte team der 

zahnarztpraxis dr. julia-marie weeth 
in leinach.

(zahn)gesundes

.

2022
.

Cafe einzigartig
bedankt sich ganz herzlich bei allen Gästen!!!

Von Herzen wünsche ich euch wundervolle Weihnachten, 
und ein gesundes neues Jahr, mit viel Zeit für die schönen 
Dinge des Lebens.

Ich wünsche uns für 2022,

…dass Corona wieder ein Bier ist,

…dass wir, wenn wir uns wiedersehen, wieder einen Schritt  
    nach vorne machen können und nicht mehr zurück,

…dass Positiv wieder etwas positives ist,

…dass Tests wieder in der Schule stattfinden,

…dass Isolieren wieder für Häuser und Kabel gilt,

…dass man mit einer Maske Fasnacht feiern kann,

…und dass Donald wieder eine Ente ist.


